
Unterkünfte für Geflüchtete gesucht
Die Stadt Weinstadt bittet Bürgerinnen und 
Bürger um Unterstützung: es geht um Un-
terkünfte für Kriegsgeflüchtete. Die Stadt 
Weinstadt würde die Wohnungen anmie-
ten und geflüchtete Menschen aus der 
Ukraine unterbringen, sobald sie in Wein-
stadt ankommen. Die Stadt übernimmt 
die Garantie für die Zahlung der Miete und 
steht für den vertragsgemäßen Zustand 
der Wohnung bei einem Vertragsende.  
Wer eine Wohnung vermieten möchte, wen-
det sich an das Liegenschaftsamt telefonisch 
unter (07151) 693-303 oder via E-Mail an 
s.hermann@weinstadt.de. 

Jahresendabrechnung Wasser- und 
Abwassergebühren werden fällig

Die Stadtwerke Weinstadt weisen auf anste-
hende Zahlungen für  Wasser- und Abwas-
ser hin. Zum 11. März wird die Zahlung der 
Endabrechnung für die Wasser-/Abwasser-
gebühren für das Jahr 2021 fällig. Die ers-
te Teilzahlung für das Jahr 2022 steht zum  
30. März an. Weitere Infos können dem Ge-
bührenbescheid entnommen werden. Falls 
eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die Beträge abgebucht.

Beutelsbach: Am Sonnenhang 27/29 bis 
22.03.
Endersbach: Auberlenstraße 10 bis 12.3.; 
Bebionstraße bis 1.4.
Großheppach: Pfahlbühlstraße 37-53 bis 
9.3.; Brückenstraße 20 bis 11.4.; Eugenstra-
ße bis 18.3.; Jägerstraße bis 31.05.
Strümpfelbach: Hauptstraße 53-61 bis 
11.3.; Drosselweg bis 31.3.
Schnait: Hölderlinstr., Kelterweinbergweg 
bis 11.06.

Mittwoch, 9.3.: 15-18 Uhr Kidsclub: Kratz-
bilder; 18-21 Uhr Jugendcafé;
Donnerstag, 10.3.: 12.50-13.45 Uhr Pau-
senhofaktion am Bildungszentrum; 16-21 
Uhr Jugendcafé; 17-19 Uhr Girlstime: Für 
alle Mädchen ab der 7. Klasse;
Freitag, 11.3.: 16-21 Uhr Jugendcafé; 17-
19 Uhr 3-Gänge-Gourmet Kochen;
Montag, 14.3.: 16-21 Uhr Jugendcafé;
Dienstag, 15.3.: 16-21 Uhr Jugendcafé;
Mittwoch, 16.3.: 15-18 Uhr Kidsclub: Wie 
stark sind wir?; 18-21 Uhr Jugendcafé;
Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

Die Stadt (neu)kennenlernen:  
Führungstermine 2022 veröffentlicht 

STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, Do, 
Sa 10-13 Uhr. Derzeit 3G. Vorlesezeit für 
Kinder ab fünf Jahren jeden Mittwoch, 15 
Uhr. Anmeldung unter ) (07151) 693-322. 

Buchempfehlung der Woche: René Anours 
Roman „Die Totenärztin – Wiener Blut“. 
‚Wiener Blut‘ ist der erste Teil der neuen 
Reihe um Totenärztin Fanny Goldmann, ein 
spannender historischer Kriminalroman, 
mit einer starken und mutigen Ermittlerin. 

KUNST & MUSEEN

Heimatstube Endersbach und Heimat-
museum Pflaster 14: jeden 1. Sonntag im 
Monat 14-17 Uhr,  Museum Stiftung Samm-
lung Nuss: April bis Oktober jeden Sonntag 
14-17 Uhr. Hinweis: Die Museumsführung 
am 13. März ist bereits ausgebucht! Würt-
temberg-Haus Beutelsbach Sa 14-18 Uhr, 
So 13-17 Uhr.  Sonderausstellung „un/
sichtbar - 1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ noch bis 27. März. 

KONZERTE
8. bis 10. Juli 2022: Remsufer 
Open Air mit Stargeiger Nigel 
Kennedy, der Deutsch-Pop-
Band Das Lumpenpack), Lie-
dermacher Tristan Brusch und 

der Party-Coverband Daredevils. 
Infos / Tickets www.remsufer-open-air.de.

KABARETT & THEATER
Sa, 26. März, 20 Uhr, 
Stiftskeller Beutelsbach: 
Kabarett mit Lutz von 
Rosenberg Lipinsky - 
„Demokratur oder die 
Wahl der Qual“.

Sa, 2. April, 20 Uhr, Stiftskeller Beutels-
bach: Theater „Illusionen einer Ehe“  mit 
dem Tournee Theater Stuttgart. 

Tickets für alle Veranstaltungen unter www.
weinstadt.de/tickets oder beim Remstal 
Tourismus im Alten Bahnhof Endersbach.

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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13 neue Mitarbeiter bei der Stadt Weinstadt
Die Stadt Weinstadt freut sich über 
13 neue Kolleginnen und Kollegen, 
die am Dienstag, 1. März, ihre Tä-
tigkeit neu aufgenommen haben. 
   Die zahlreichen Neueinstellungen 
betreffen diverse Ämter der Stadtver-
waltung, wie zum Beispiel das Amt für 
Familie, Bildung und Soziales oder das  
Stadtplanungsamt. Ebenso können sich 
einige städtische Kinderhäuser oder 
die Stadtwerke Weinstadt über perso-

nellen Zuwachs freuen. „Wir wünschen 
den neuen Kolleginnen und Kollegen 
einen guten Start und viel Erfolg für 
ihren Weg bei der Stadt Weinstadt“, so 
Oberbürgermeister Michael Scharmann. 
   Eine Übersicht zu offenen Stellen  
für Dienststellen, Eigenbetriebe der 
Stadt sowie Ausbildungsmöglichkeiten 
bei der Stadt gibt es auf der Website 
der Stadt Weinstadt unter www.mein-
check-in.de/weinstadt.

Mit Führungen zu Geschichte, Archi-
tektur, Kunst, Natur und Umwelt- 
und Klimaschutz können Besucher  
Weinstadt kennenlernen. Und auch 
für Bürger halten die Führungen si-
cherlich so manche neuen Aspekt 
parat. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf den Weinstädter Ange-
boten im Rahmen des Deutschen 
Wandertags 2022, der von 3. bis 
7. Juli im Remstal stattfindet. 
   „Kultur trifft Natur“ - der Slogan der 
Stadt ist Leitlinie auch für die angebote-
nen Führungen. Das Amt für Öffentlich-
keitsarbeit, Kultur und Stadtmarketing 
hat in Zusammenarbeit mit Stadt-
führern, Weinerlebnis-, Landschafts-, 
Gewässer und anderen ausgebildeten 
Führern eine umfangreichen Angebots-
katalog zusammengestellt. Darunter 
sind klassische Führungen zur Geschich-
te der Stadtteile, sportliche Angebote 

mit dem Kanu auf der Rems oder auch 
(Wein-)Wanderungen durch die Natur.  
   Ein eigenes Kapitel widmet sich An-
geboten für Familien, darunter Zei-
chenkurse, Laut-Malerei-Workshops, 
Eselwanderungen oder auch eine 
Fackelwanderung durch die Wein-
berge. Neu sind die Klima-Touren - 
spezielle Führungen, die auf das ak-
tuelle Thema Klimaschutz hinweisen 
und was jeder Einzelne dafür tun kann.  
   Die Broschüre mit allen Füh-
rungsterminen 2022 ist erschie-
nen und in den Rathäusern der 
Stadt Weinstadt erhältlich. On-
line gibt es die Führungen unter  
www.weinstadt.de/veranstaltun-
gen. Tickets für die Führungen 
der Stadt Weinstadt gibt es unter  
www.weinstadt.de/tickets. Der Vor-
verkauf für alle anderen Führungen 
läuft beim jeweiligen Anbieter. 

Stücklesbesitzer aufgepasst: Zäune und Ein-
friedungen im Außenbereich nicht erlaubt

Die Stadtverwaltung weist aus aktuel-
lem Anlass darauf hin, dass Zäune und 
andere Einfriedungen im Außenbe-
reich grundsätzlich nicht erlaubt sind.  
   Bei der Erneuerung eines bestands-
geschützten Zauns - erstellt vor 1965 -
entfällt dieser Schutz, sobald etwa 
ein Drittel ausgebessert wurde. Dann 

wird der Zaun illegal und muss ab-
gebaut werden. Auch die Pflanzung 
von Thuja- oder Kirschlorbeerhe-
ckenn ist aus naturschutzrechtlicher 
Sicht unzulässig und ist daher im Au-
ßenbereich generell nicht erlaubt.  
   Selbst Gartenhütten sind oftmals ver-
boten und unterliegen zum Beispiel in 
Landschaftsschutz- oder Überschwem-
mungsgebieten speziellen Rechten. So-
fern sie sich in die Landschaft einfügen, 
(nicht bei Äckern oder Wiesen) können 
Stücklesbesitzer eine Genehmigung für 
Geschirrhütten ohne Fenster mit einer 
Gesamtkubatur von bis zu 15/20 Ku-
bikmetern einholen, falls die gesetzli-
chen Voraussetzungen dafür vorliegen. 
Infos unter (07151) 693-204.

Eleni Stubbe ist die neue  
Integrationsbeauftragte der Stadt Weinstadt

Seit einem Monat ist Eleni Stubbe bei 
der Stadt Weinstadt nun Integrations-
beauftragte. Stubbe gibt einen Ein-
blick in ihre Arbeit und beschreibt, was 
aus ihrer Sicht Integration bedeutet.  
   Der erste Monat ist schnell vergan-
genen, Eleni Stubbe blickt zurück und  
fasst zusammen: „Meine Stelle als In-
tegrationsbeauftragte ist sehr kommu-
nikativ und es kommt auf ein starkes 
Netzwerk auf Kommunal- und Landes-
ebene an. Daher habe ich bereits vie-
le neue Menschen kennengelernt.“  
   Ihre Aufgaben betreffen einige ver-
schiedene Themenfelder rund um In-
tegration. „Integration ist ein An-
kommen im gesellschaftlichen Leben 
in Weinstadt.“, beschreibt sie. Aktuell 
beschäftigt Stubbe sich vor allem mit 
dem Angriffskrieg in der Ukraine und 
möglichen Auswirkungen für Weinstadt. 
   „Wir haben stabile Erfahrungen in 
der Fluchtbewegung in Weinstadt. 
Das heißt wir können auf ein tragfä-
higes Netzwerk aufbauen und sind 
bereits in Kontakt mit wichtigen Ak-
teuren, um uns soweit wir können 
auf Geflüchtete aus der Ukraine vor-
zubereiten.“, erklärt Eleni Stubbe.  

   Ein wichtiges Projekt ist der WeiBIM 
- der Weinstädter Beirat für Fragen der 
Integration und Migration, welcher nun 
einen wöchentlichen Internationalen 
Lauftreff für Frauen in Weinstadt ins 
Leben gerufen hat. Dieser findet erst-
malig am Donnerstag, 31. März, um 
17 Uhr statt. Startpunkt ist der Park-
platz des Schulzentrums in Benzach.  
Die Integrationsbeauftragte ist in ih-
rer Funktion auch im Vorstand des 
Integrationsvereins in Weinstadt. 
   Dieser lädt am Dienstag, 22. März, 
um 19 Uhr zu einem Informations-
abend „Afghanistan - vor und nach 
der Machtübernahme der Taliban“ ein.  
Des Weiteren ist Eleni Stubbe bereits 
mitten in der Planung der Interkultu-
rellen Wochen, die auch in diesem Jahr 
wieder stattfinden.


